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Herren Kreisliga Gr. 2

TG Dörnigheim 1882 II : TV 1906 Wächtersbach 
Sonntag, 23.10.2022, 10:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 traf die TG Dörnigheim 1882 II am vergangenen Sonntag im 4.
Saisonspiel auf den TV 1906 Wächtersbach. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Liebing / Bachmann, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.
Garant für dieses Remis war insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier
Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die TG Dörnigheim 1882 II dieses Match mit
5 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Obwohl Liebing / Bachmann fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklagen, kämpften sie sich gegen Piston / Weigelt zurück ins Spiel und gewannen die Partie
noch im Entscheidungssatz. Wenig Chancen ließen Freimuth / Stäckler derweil beim 11:4, 11:9, 11:5
ihren Gegnern Lied / Usler. Die gewinnbringende Taktik fehlte hingegen Wilfert und Loeper bei ihrer
0:3-Niederlage gegen Usler und Steiner ab dem ersten Ballwechsel. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf Messers Schneide stand das
Match zwischen Andreas Freimuth und Daniel Piston, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte
und Piston seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ingo
Lieder wurden nachfolgend Martin Stäckler unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Anschließend ging
es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Thomas Liebing
verpasste es anschließend mit einem 8:11, 8:11, 11:5, 9:11 gegen Uwe Usler, einen Punkt für sein
Team zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Lars Bachmann seinem
Gegner Gerd Usler letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 2:5. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Maximilian Wilfert
und Jasmin Weigelt, das Maximilian Wilfert letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnte. Nicht einen Satzgewinn überließ Gerhard Loeper seinem Gegner Moritz Steiner beim in
Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler der TG Dörnigheim 1882 II und des TV 1906 Wächtersbach. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Andreas Freimuth und Ingo Lieder entschieden, das
Andreas Freimuth letztendlich gewann. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Freimuth mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte indes nachfolgend Martin Stäckler bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel Piston
ab Ballwechsel 1. Das musste man neidlos anerkennen. Keine Chancen hatte dann Thomas Liebing
beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Gerd Usler, so dass Usler seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Einen Zähler für die Gäste musste Lars Bachmann im
Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Uwe Usler hinnehmen. Einen starken kämpferischen Auftritt
hatte Maximilian Wilfert, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Moritz Steiner wettgemacht und das
Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Wilfert zu Ende ging. Glücklich über seinen Fünf-Satz-
Sieg gegen Jasmin Weigelt war der Gastgeber Gerhard Loeper. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Liebing / Bachmann konnten daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen
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Lied / Usler beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Damit fand das gesamte Spiel diesmal
keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TG Dörnigheim 1882 II tritt dabei geben den TTC 98 Hain-Gründau
II an, während es der TV 1906 Wächtersbach mit dem TFC 1884 Steinheim zu tun bekommt.

 Statistik:
 TG Dörnigheim 1882 II

Doppel: Liebing / Bachmann 2:0, Freimuth / Stäckler 1:0, Wilfert / Loeper 0:1 
Einzel: A. Freimuth 1:1, M. Stäckler 0:2, T. Liebing 0:2, L. Bachmann 0:2, M. Wilfert 2:0, G. Loeper 2:
0 

 TV 1906 Wächtersbach
Doppel: Lieder / Usler 0:2, Piston / Weigelt 0:1, Usler / Steiner 1:0 
Einzel: I. Lieder 1:1, D. Piston 2:0, G. Usler 2:0, U. Usler 2:0, M. Steiner 0:2, J. Weigelt 0:2


